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Betrifft: 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde 

Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB 

 

Beschlusstext: 

 

1. Aufstellungsbeschluss  

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einleitung des Aufstellungsverfahrens zur 5. 

Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB).  
 

Durch das 5. Änderungsverfahren ist beabsichtigt, folgende Teilflächen in ihrer Flächendar-

stellung zu ändern: 

 Teilfläche A  -  Plangebiet BPL-Nr. 323 „ZfBK“  

 Teilfläche B  -  Plangebiet BPL-Nr. 628 „Neues Messingwerk“ 

 Teilfläche C  -  Wohnbaufläche Prignitzer Straße 
 

Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) zur beabsichtigten Änderung von Teilflächen ist Bestandteil 

des Aufstellungsbeschlusses. 
 

2. Auftrag zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 

Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der betroffenen 

Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie der 

Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zur 5. Änderung des Flächennutzungsplans 

durchzuführen.  
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3. Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstellung der 5. Änderung des 

Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde sowie Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung 

zur Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die 

wesentlichen Auswirkungen der Planung ortsüblich bekannt zu machen.  

 
 

Eberswalde, den 13.12.2023 

 

 

 

 

Götz Herrmann  Martin Hoeck 

Bürgermeister Siegel Vorsitzender der 

Stadtverordnetenversammlung   

 

 

 


